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Jahreskonferenz der Gleichbehandlungsstelle EU-Arbeitnehmer 2023:
„Kommen um zu bleiben ?! - EU-Arbeitskräfte auf dem deutschen Arbeitsmarkt“
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Sichtbarkeit von EU-ArbeitnehmerInnen in Deutschland 
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I. Dimensionen der Sichtbarkeit

1. Arbeitsmarkt
2. Recht und Gesetz
3. Medien
4. Gesellschaft

II. Zusammenfassung der Herausforderung

III. Entwicklung von Lösungsstrategien

Agenda: 



I. Dimensionen der Sichtbarkeit

Arbeitsmarkt
Sichtbarkeit

Gesellschaftliche 
Sichtbarkeit

Mediale
Sichtbarkeit

Sichtbarkeit 
EU-Bürger

Workshop 4: Denklabor - Sichtbarkeit von EU-ArbeitnehmerInnen in Deutschland 

Rechtliche  
Sichtbarkeit



Workshop 4: Denklabor - Sichtbarkeit von EU-ArbeitnehmerInnen in Deutschland 

1. Arbeitsmarkt

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarkt kompakt 2/23

Beitrag ausländischer Staatsangehöriger zum Beschäftigungswachstum in BRD
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Quellen: Destatis, Europäische Kommission,  BMEL, Bundesagentur für Arbeit, eigene Berechnungen 

1. Arbeitsmarkt

EU-ArbeitnehmerInnen am Deutschen Arbeitsmarkt nach Beschäftigungsform
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Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarkt kompakt 2/23
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2. Recht und Gesetz

Gleich-
behandlung
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Lücken im Arbeitsrecht,
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Aufenthaltsrecht.
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3. Medien
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4. Gesellschaft

• EU-AN haben weniger Lobby als andere Gruppen (z.B. Fluchtmigration)

• Segregation in manchen Branchen schließt vom gesellschaftlichen Leben aus

• Ausgrenzung durch Armut, die Teilhabe verhindert

• Geringerer Grad der Organisierung, insbes. bei bestimmten Gruppen von EU-AN



• EU-AN tragen seit Jahren wesentlich zum Wachstum der deutschen Wirtschaft 
bei und sind in vielen Branchen tragende Säulen.

• Gemessen an ihrer zahlenmäßigen Stärke ist die Sichtbarkeit der EU-AN in vielen 
Bereichen marginal.

• Ihre Sichtbarkeit und Anerkennung sind entscheidend für eine integrative 
Gesellschaft und die Durchsetzung der legitimen Interessen von EU-AN 
(Gleichbehandlung).

• Dem begegnen wir heute mit guten Ideen!
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II. Zusammenfassung



• Haben die Menschen in DEU genug Informationen zu EU-AN und ihrer Bedeutung für die 
DEU Wirtschaft? Wenn nicht, wie kann man das vermitteln?

• Wie können wir EU-AN und ihre Bedeutung für DEU sichtbar machen?

• Wie können wir positive Narrative stärken und verbreiten und Wertschätzung erhöhen?

• Hier gibt es keine Beschränkungen zu Adressaten (z.B. Politik, Wirtschaft, 
Zivilgesellschaft, Medien, Wissenschaft etc.), bestimmten Zielgruppen innerhalb der 
Gruppe der EU-AN oder Methoden. Setzen Sie Ihre Schwerpunkte!
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III. Austausch in Kleingruppen
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